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Vor 75 Jahren, am 6. und am
9. August, wurden die
japanischen Städte
Hiroshima und Nagasaki
durch US-Atombomben
zerstört. Hunderttausende
starben sofort, Tausende
später. Seither lebt die
Menschheit im Schatten der
Atomkriegsdrohung...

Aufrüstung verhindern -
Atomwaffen verbieten!

Der Internationale
Gerichtshof in Den
Haag stellt fest,
„dass die Androh-
ung und der Einsatz
von Atomwaffen
grundsätzlich gegen
diejenigen Regeln
des Völkerrechts
verstoßen würden,
die für bewaffnete
Konflikte gelten,
insbesondere gegen
die Prinzipien und
Regeln des humani-
tären Kriegsvölker-
rechts.“

Die Vollversammlung
der Vereinten Nationen
beschließt gegen den
Widerstand der
Atomwaffenstaaten
einen Vertrag über
das vollständige
Verbot aller Atom-
waffen. 80 Staaten
haben den Vertrag
unterzeichnet, 40
ratifiziert. Nach der
50. Ratifizierung tritt
der Vertrag völker-
rechtlich bindend in
Kraft.

Das Bulletin of the
Atomic Scientists stellt
dieWeltuntergangsuhr
um 30 Sekunden vor
– auf zwei Minuten
vor Mitternacht.
Gründe seien die
wachsende Atom-
kriegsgefahr und die
Unberechenbarkeit
von US Präsident
Donald Trump...

Zwei Jahre nach
dem UN-Beschluss,
demonstrieren über
1000 Menschen bei
Büchel in der Eifel,
wo noch 20 US-
Atombomben
stationiert sind, für
den Abzug dieser
Bomben und ein
Verbot aller Atom-
waffen. Demonstrie-
rende, die Tore des
Fliegerhorstes
blockieren, werden
von der Polizei
weggetragen.

Bei seinem Besuch
in Hiroshima und
Nagasaki sagt Papst
Franziskus: „Der
Einsatz vom Atom-
energie zu Kriegs-
zwecken ist ein
Verbrechen, heute
mehr denn je“. Zu-
dem setzt er sich für
den UN-Verbots-
vertrag ein und ist
bestürzt darüber,
dass die Atom-
mächte nicht bei-
getreten sind.
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Die Atomkriegsdrohung ist völkerrechtswidrig!

Was besorgte Mitmenschen
tun können:

Von der Bundesregierung fordern, dass sie das Völkerrecht
wahrt und dem Atomwaffen-Verbotsvertrag sofort beitritt!

Bei der nächsten Bundestagswahl nur Parteien wählen,
die einen sofortigen Beitritt unterstützen!*

Am 8. August 2020 zur Großdemonstration nach Berlin kommen!
Nähere Informationen über ICAN und IPPNW.

Darauf dringen, dass dieses Verbot Wirklichkeit wird und
alle Atomwaffen aus Deutschland verschwinden!
Die wachsende Kriegsgefahr ist dafür Grund genug.

*Die Bundesregierung hat sich bisher mit
fadenscheinigen Gründen geweigert,
diesen Vertrag zu unterzeichnen.
SPD-Außenminister Heiko Maas spielt hier
eine besonders klägliche Rolle.

Diesen Aufruf bitte weitergeben!

V.i.S.d.P.: Dr. Till Bastian, Am Friedhag 7, 88316 Isny
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